
Leitbild „Nahe der Natur – Mitmach-Museum für Naturschutz“ (www.nahe-natur.com) 

„Ein freier Ort für freie Menschen zum freien Denken, natürlich in freier Natur!“ 

1.) Wir sind: 

 
a.) Ein besonderer Erlebnis-Ort:  

Unser ORT (Natur-Gelände und Ausstellungsgebäude) bietet berührende Wunder im traumhaftem 

Ambiente eines historischen und frei-wilden Steinbruch-Waldes am Ortsrand von Staudernheim 

(Nahe). Damit verbunden ist  wissensreiches Modell und unabhängige Einrichtung für Naturschutz, 

ein Forum, Begegnungs- und Austauschstätte mit Rundblick und anregender Kreativität auch für 

andere Orte. Hier ist auch eine Oase in der Zeit, in der Entschleunigung und Achtsamkeit angeregt 

werden. Zum Leben. Ganz Nahe der Natur. 

b.) Ein besonderes Museum im umfassenden und doch überschaubaren Sinne: 

Wir sind MUSEUM für Naturschutz in Vielfalt, regional verankert, aber auch mit überregionaler 

Ausrichtung. Hier gibt es die besondere Mischung aus betont gemütlicher aber qualitätsvoller 

Mitmach-Ausstellung samt Sammlung, Freigelände mit Naturgarten und "Wildnis" (7,5 ha), ein 

ebenso liebevolles Natur-Café sowie persönlicher Fachberatungs-Service und Shop. All das rund um 

Mensch-Natur-Beziehungen, zum Natur genießen und für Naturschutz mit betont weitem Blick. 

Wir leben die Museumsprinzipien Sammeln, Forschen, Bilden, Ausstellen, bei uns  besonders zu 

Naturschutzthemen, jeweils wieder mit eigenen (Detail)Konzepten z.B. zur Sammlung. Als Museum 

für Naturschutz sind wir in diesen Kombinationen und Konzepten „einzigartig“.  Wir wollen dabei 

stets ein lebendiges Museum mit Herz sein – und in die Zukunft blickend! 

c.) Ein besonderer Betrieb - Mensch und Natur vereinend: 

Wir sind organisiert als ein kleiner aber durchdacht vielfältiger BETRIEB, der im gleichberechtigten 

Leitungs-Team Bildung, Inhalte und Engagement anbietet: Für einen freien und kreativen 

Naturschutz in aktueller Wissenschaft, für zielführende neue Ausstellungs- und Freiraumkonzepte, 

für Wissen, Offenheit, Toleranz, Frieden - in Freiheit. Natur und Kultur verbunden in Menschlichkeit: 

vielfältig anregend lebendig. 

Dabei betreiben wir einen Web-RADIOSENDER, der weltanschaulich neutral in Vielfalt unsere 

Themen  in Form von Musik und Nachrichten anbietet, weltweit frei über alle Grenzen: ein 24-

Stunden Vollprogramm mit Musik zu Natur, Umwelt und Frieden: NATURADIO – www.naturadio.net! 

 

2.) Wir haben drei Angebots-Säulen: 

Konkrete Angebote an unserem eigenen Ort (Freigelände, Häuser) in Eigenbesitz, buchbare 

Angebote auch überregionale für andere Orte (z.B. Seminare, Workshops, unsere Bücher) und 

weltweite digitale Angebote (z.B. unsere Websites, soziale Meiden, Radioprogramm)  - miteinander 

vernetzt für Naturschutz und Friedensarbeit im umfassendsten Sinne und medienverbindend. 

 



3.) Betonte Prinzipien 
 

Bei all dem betonen wir besonders: 

 Wir finanzieren uns selbst, um unsere Unabhängigkeit zu wahren: durch freiwillige 

Eintrittsgelder, Spenden, Angebote  im Shop, professionelle Bildungsprogramme sowie 

Beratungsleistungen. Damit finanzieren wir auch das große Angebot, dass Jeder 

selbstbestimmt, freiwillig und kostenfrei wahrnehmen kann: Museum, Ausstellungen und 

und Gelände. Keiner muss also hier Geld ausgeben oder Beiträge bezahlen.  Damit streben 

wir nach größtmöglicher sozialer Zugänglichkeit und Offenheit für alle Interessierten. 

 Wir bieten und leben selbst eine „Bildung für nachhaltige Entwicklung.“. Offen für Alle, 

anregend ohne bestimmend zu sein, ehrliche faktenbasierte Begegnungen mit betontem 

Pluralismus.  Dazu gehören auch fallweise unbequeme Darstellungen gegen den Zeitgeist, 

mit denen wir zum Denken anregen, niemals aber über Andere bestimmen oder manipulativ 

sein wollen. Ziel ist besonders die Förderung von Kreativität, von faktenbasiertem und  

wissenschaftlichem Denken bzw. ein Grundverständnis dafür,  fördernd besonders auch eine 

Wissens-, Handlungs- und Gestaltungskompetenz rund um Naturschutzthemen. 

 Als Museum leben wir die Standards und Kriterien der Museums-Verbände ICOM und DMB 

(Deutscher Museumsbund). Hervorheben möchten wir besonders, dass Museen offene 

Dialog, Bildungs- und Erlebnisorte sind sowie Begegnungen mit Originalen ermöglichen. 

 

4.) Unsere Motivation und Stil … 

… ist guter Naturschutz, lebendiges Museum und kreative Bildung zu vereinen. Wir vermitteln 

vielfältig Fakten zu Natur(schutz) und stellen verschiedene Sichtweisen dar. Das erfolgt auch mal 

humorvoll oder provokant, ist aber insgesamt weltanschaulich neutral. Grundlage ist die 

wissenschaftliche Erkenntnis unserer Zeit. Wir belehren wenig, regen aber vielfältig an und auf.  

Wir beziehen auch mal Position, wenn nach Faktenlage große Gefahren bestehen (z.B. manche 

Energie-Irrwege / besonderes Engagement gegen - zu viel - Windkraft, Biomasse-Monokulturen, 

Staudämme, weiterhin auch gegen umweltgefährdende Atom und Kohleindustrie – und stattdessen 

für vielschichtige,  kluge, naturverträglichere Lösungen und Lösungskombinationen!), oder wenn 

große Chancen (Wir für mehr Wildnis) hinsichtlich Natur und Lebensgrundlagen bestehen.  

Wir unterstützen bei all unseren Tätigkeiten Menschlichkeit, Gewaltlosigkeit, Freiheit, Vielfalt, 

Toleranz und Frieden - und verbinden dies mit Naturschutz. Zum Wohl!  

Wir halten freundliche Distanz zu allen politischen Parteien und Regierungen, stark 

umweltgefährdenden Konzernen und distanzieren uns klar von jeder Art Militär und Rüstung.  

Wir setzen uns für „Natur & Menschlichkeit ohne Grenzen“ ein,  beziehen dabei fallweise Stellung 

klar gegen nationales Denken, bieten Argumente für globales faires Handeln. Wir sind solidarisch mit 

Menschen auf der Flucht und in Not, egal woher sie kommen. Denn auch das ist unsere Natur. Dafür 

halten wir weiterhin auch Angriffe aller Art betont friedfertig  aus. Wir selbst greifen niemanden an. 

 



5.) Unabhängigkeit – und offene Kooperationen 

Unter Wahrung unserer Unabhängigkeit und in größter Transparenz sind wir oder Einzelpersonen 

von uns verbunden oder derzeit Mitglied bei (kann sich ändern, aktuell anpassbar): 

Überregional: 

o #NatureForAll - "Natur für Alle-Netzwerk": Wir sind offizieller Partner und Teil dieser 

weltweiten Bewegung, die von der IUCN gefördert wird. 

o Projekt der UN-Dekade Biologische Vielfalt - Wir sind ausgezeichnet für 2018-2022. 

o Deutscher Museumsbund e.V. mit der Fachgruppe Naturwissenschaftliche Museen 

o Museumsverband Rheinland-Pfalz 

o Arbeitskreis Museumspädagogik Rheinland-Pfalz-Saarland e.V. im Bundesverband 

Museumspädagogik 

o ANU - Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung e.V. 

o Club Conchylia e.V. (The German Shell Collectors Association / Deutscher Mollusken-

Sammler-Verein - einer unserer Sammlungsschwerpunkte). 

o Naturgarten e.V. (deutschlandweiter Verein und Netzwerk für Naturgärten und 

Naturerlebnisräume) 

o Naturschutz-Initiative e.V. (im rein wissenschaftlichen Fachbeirat, ohne jede politisch-

operationale Funktionen für diesen oder anderen Verband zu haben) 

o WWOOF e.V. (World-Wide Opportunities on Organic Farms) - wir als Ökoprojekt, mit 

Angebot/Austausch freiwilliger Helfer. 

Regional: 

o Bildungspartner BNE in der Großregion / partenaires de formation EDD de la Grand Région 

(BNE = Bildung für nachhaltige Entwicklung / Unsere Großregion besteht aus F-Grand Est, 

Lorraine, B-Wallonie, B-Deutschsprachige Gemeinschaft, L-Luxembourg, D-Saarland, 

Rheinland-Pfalz) 

o Regionalbündnis Soonwald-Nahe (SooNahe) e.V. mit dem Netzwerk "Lebendige Nahe" 

o SooNahe (Regionalmarke und Netzwerk) 

o Fachbeirat zum Naturpark Soonwald-Nahe 

o Zaunblicke (Arbeitskreis) (Regionales Garten- und Naturerlebnis-Netzwerk) 

o Staudernheimer Geschichte e.V. (Lokalgeschichte) 

o Bürgerinitiative Gegenwind Pferdsfeld e.V. – Engagement gegen Windkraft (rein 

wissenschaftliche Beratung!) 

o Wir kooperieren (ohne Mitgliedschaft) zudem lokal und lose mit dem Rheinland-Pfälzischen 

Freilichtmuseum (Bad Sobernheim), dem Heimatmuseum Bad Sobernheim  und dem bei uns 

vorbei führenden großen Barfußpfad Bad Sobernheim sowie Pilgerpfad „Hildegard von 

Bingen“ (Kur- und Touristinformation Nahe-Glan). 

Zudem arbeiten wir fall- und projektbezogen - regional und überregional – gerne mit Anderen 

zusammen: z.B. andere Museen, Vereinigungen aller Art (offen auch zu allen Naturschutzverbänden, 

Initiativen, Stiftungen, Vereinen), Firmen, Einzelpersonen (Wissenschaftler, Spezialisten), mit 

Kulturschaffenden und Medien, sowie wissenschaftlichen Stellen und touristischen Einrichtungen - 

wenn das den Inhalten nützt, zu unseren Betriebs-Prinzipien passt und eine auch kritische Distanz 

einhält: unabhängig und frei, transparent und fair. Nahe der Natur! 


